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Symposium: Entwicklung innovativer Dermatika 
im deutschsprachigen Raum 

Vorsitz: H.C. Korting, München
                W. Sterry, Berlin

Der deutschsprachige Raum als globales Zentrum 
der Entwicklung innovativer Dermatika
H.C. Korting, München

Nanopartikulär formuliertes Sphingosin-1-phosphat 
zur Behandlung der Akne
B. Kleuser, Berlin

Innovative topische Zytostatika zur Behandlung der 
aktinischen Keratose
M. Schäfer-Korting, Berlin

Fosfluridin – ein Prodrug-Konzept zur systemischen 
Therapie von Hauttumoren
E. Stockfleth, Berlin

Kaffeepause

Polyphenon E-Salbe – ein Extrakt aus grünem Tee 
zur Behandlung von externen Genitalwarzen
S. Siebert, Planegg/Martinsried

Alitretinoin – das erste Retinoid zur Behandlung des 
Handekzems
T. Ruzicka, München

Icatibant – ein Bradykinin-B2-Rezeptor-Antagonist 
zur Behandlung des hereditären Angioödems
K. Bork, Mainz

Zusammenfassung
W. Sterry, Berlin

Montag, 31. März 2008

14:00 – 16:45 Uhr 

14:00 – 14:10 Uhr 

14:10 – 14:30 Uhr 

14.30 – 14.50 Uhr 

14:50 – 15:10 Uhr

15:10 – 15:35 Uhr

15:35 – 15:55 Uhr

15:55 – 16:15 Uhr 

16:15 – 16:35 Uhr

16:35 – 16:45 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Wissenschaftliches Programm

Kaffeepause

Firmenseminar 1                                                 
Abafungin – erster Vertreter einer neuen Klasse 
von topischen Antimykotika zur Behandlung von 
Dermatomykosen

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
York Pharma, Homberg/Ohm

Vorsitz: H. C. Korting, München 
                 K.  Nocker, Homberg/Ohm

Einführung
H. C. Korting, München

Präklinik der Leitsubstanz einer neuen  
Antimykotika-Klasse
C. Borelli, München

Diagnostik und Therapie von Dermatomykosen
D. Reinel, Hamburg

Podiumsdiskussion

Zusammenfassung und Schlusswort
H. C. Korting, München

Schiffstour auf der Spree mit der  
MS Esplanade

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
York Pharma, Homberg/Ohm

Die Schiffstour sowie Speisen und Getränke auf 
dem Schiff sind kostenfrei.

16:45 - 17:15 Uhr 

17:15 – 18:45 Uhr 

17:15 – 17:20 Uhr 

17:20 – 17:45 Uhr

17:45 – 18:10 Uhr

18.10 – 18.35 Uhr

18:35 – 18:45 Uhr

19:00 – 23:30 Uhr
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Begrenzte Teilnehmerzahl! Teilnahmeberechtigt sind 
nur diejenigen Tagungsteilnehmer, die sich auch 
zum wissenschaftlichen Programm am 31. März 
2008 angemeldet haben.

Ein Bustranfer vom Hotel Angleterre zum Anleger 
der MS Esplanade und zurück ist organisiert (Ab-
fahrt: 19:00 Uhr, Rückkehr: 23:30).

Sponsoren und Aussteller 
 
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf 
 
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn
Spirig Pharma GmbH, Königsbrunn
York Pharma GmbH, Homberg/Ohm

Basilea Pharmaceuticals GmbH, München
Heidelberg Pharma AG, Ladenburg 
Jerini AG, Berlin 
Meda Pharma GmbH & Co. KG, Bad Homburg
MediGene AG, Planegg/Martinsried
Riemser Arzneimittel AG, Greifswald-Insel Riems
Novartis Consumer Health GmbH, München
Stiefel Laboratorium GmbH, Offenbach

Cassella-med GmbH & Co. KG, Köln  
Mavig GmbH, München
Pierre Fabre Dermo Kosmetik GmbH, Freiburg
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin
Stada GmbH, Bad Vilbel 
 
Alk-Scherax Arzneimittel GmbH, Wedel

Wissenschaftliches Programm
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Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1                                                 

Eröffnung und Grußworte

J. Kresken, Viersen – Vorsitzender der GD

J. Lademann, Berlin  –  
Wissenschaftlicher Tagungsleiter

Vortragsreihe „Dermopharmazeutische Chemie, 
Technologie und Qualitätssicherung“

Vorsitz: R. Daniels, Tübingen 
                 B. Kleuser, Berlin

MSH-Peptide – Wirkstoffe für Dermatika und 
Kosmetika?
M. Böhm, Münster

Nanopartikel als effektive Trägersysteme zum  
Transport von Wirkstoffen in die Haarfollikel
A. Patzelt, Berlin

Aktualisierung der Leitlinie „Dermatologische 
Rezepturen“ der Gesellschaft für Dermo- 
pharmazie – Ergebnis eines interdisziplinären  
Konsensfindungsprozesses
H. Reimann, Eschborn

Kaffeepause  
Besuch der Fachausstellung

Dienstag, 1. April 2008

Wissenschaftliches Programm

09:00 – 17:30 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 – 09:15 Uhr 

09:15 – 10:15 Uhr

09:15 – 09:35 Uhr 

09:35 – 09:55 Uhr 

09:55 – 10:15 Uhr 

10:15 – 10:45 Uhr
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Vortragsreihe „Dermatopharmakologie und  
Dermatotherapie“

Vorsitz: M. Augustin, Hamburg
                 T. Ruzicka, München

Aktuelle EU-Leitlinien für die Zulassung von  
topischen Dermatika
M. Straube, Bonn

Kurzkontakt-Therapie der Psoriasis capitis mit topi-
schem Clobetasol-17-propionat
K. Reich, Hamburg

Gegenwärtiger Stand der Industrie-gestützten  
autologen Keratinozytentransplantation bei 
schlecht heilenden Hautwunden
A. Emmendörffer, Leipzig

Pause  
Besuch der Fachausstellung

Firmenseminar 2                                                 
Betulin für die Haut – Entwicklung, Galenik und 
Anwendung der betulinbasierten  
Hautpflege
  
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn

Vorsitz: J. Kresken, Viersen
                C.M. Schempp, Freiburg

Einführung
A. Scheffler, Niefern-Öschelbronn

Die Entwicklung der betulinbasierten Hautpflege 
M. Laszczyk, Niefern-Öschelbronn

Wissenschaftliches Programm

10:45 – 11:45 Uhr 

10:45 – 11:05 Uhr

11:05 – 11:25 Uhr

11:25 – 11:45 Uhr

11:45 -12:15 Uhr 

12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:20 Uhr

12:20 – 12:45 Uhr
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Betulin – ein Wirkstoff als stabilisierendes Prinzip 
einer tensidfreien W/O-Emulsion
R.  Daniels, Tübingen

Betulin in der topischen Anwendung 
C. M. Schempp, Freiburg

Abschlussdiskussion 

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Pause
Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2
     

Vortragsreihe „Dermokosmetik“

Vorsitz: J. Fluhr, Berlin
                 J. Lademann, Berlin

Einsatz der In-vivo-Laser-Scan-Mikroskopie zur 
Charakterisierung von Einflüssen kosmetischer 
Mittel auf die Haut
J. Lademann, Berlin

Rekonstruierte Hautmodelle und ihre Verwendung 
zur Bestimmung von Hautirritationen 
K.-R. Schroeder, Düsseldorf

Dermokosmetika auf Naturstoffbasis –  
Was gibt es Neues?
C. M. Schempp, Freiburg
 

Wissenschaftliches Programm

12:45 – 13:10 Uhr 

13:10 – 13:35 Uhr

13:35 – 13:45 Uhr

13:45 - 14:15 Uhr

14:15 – 17:15 Uhr

14:15 – 15:15 Uhr

14:15 – 14:35 Uhr

14:35 – 14:55 Uhr 

14.:55 – 15:15 Uhr 
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Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Podiumsdiskussion der GD Task Force  
„Licht.Haukrebs.Prävention“:
Wirksamkeitsprüfung und Kennzeichnung von 
Sonnenschutzmitteln aus der Sicht verschiedener 
Institutionen

Vorsitz und Moderation: 
T. L. Diepgen, Heidelberg
J. Kresken, Viersen

Einführungsreferate:

H. Gers-Barlag, Hamburg – 
Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel 
(IKW)

L. Zastrow, Monaco –
International Research and Development Center der 
Coty Beauty Lancaster Group

J. Lademann, Berlin –
International Society of Skin Pharmacology and 
Physiology

A. Luch, Berlin – 
Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR)

H. C. Korting, München – 
Gesellschaft für Dermopharmazie,  
Task Force „Licht.Hautkrebs.Prävention“  

Schlusswort zum Wissenschaftlichen  
Hauptprogramm
H. C. Korting, München –  
Stellvertretender Vorsitzender der GD

15:15 – 15:45 Uhr

15:45 – 17:10 Uhr

17:10 – 17:15 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung 
informieren Vorstand und Vertreter der Fach- und 
Arbeitsgruppen der GD über die Entwicklung und 
die Aktivitäten der Gesellschaft in den vergangenen 
12 Monaten.

Vertreter fördernder Mitglieder der GD und sonstige 
Tagungsteilnehmer, die nicht Mitglied der GD sind, 
können gern als Gäste an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen.

Abendveranstaltung mit Kabarett
 

Die Tagungsteilnehmer treffen sich ab 20:00 Uhr 
zum gemütlichen Beisammensein bei einem Berliner 
Buffet im Kabarett und Restaurant Kartoon, Axel-
Springer-Passage, Kochstraße 50 (ca. 10 Minuten 
Fußweg vom Hotel Angleterre entfernt). 

Gegen 21:15 Uhr wird das etwa eine Stunde 
dauernde Kabarettprogramm Ranz & May „Noch 
Schmerzen“ aufgeführt. 

Kostenbeteiligung für Buffet, Getränke und Kaba-
rettprogramm: 55,00 Euro (Anmeldung erfordelich!) 

17:30 Uhr

20:00 Uhr 

Wissenschaftliches Programm
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Fachausstellung

                                 
Symposium der GD-Fachgruppen Dermokosmetik 
und Magistralrezepturen                                                 

Einsatz von Magistralrezepturen und Dermokosme-
tika in der pädiatrischen Dermatologie

Vorsitz: R. Eifler-Bollen, Eschborn
                 T. Pavicic, München 

Einführung
R. Eifler-Bollen, Eschborn

Anatomische und physiologische Besonderheiten der 
Haut von Neugeborenen und Säuglingen
P. Höger, Hamburg

Atopisches Ekzem und andere Hautprobleme im 
Säuglings- und Kindesalter
A. Wollenberg, München

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Besonderheiten der dermokosmetischen Reinigung 
und Pflege von Säuglings- und Kinderhaut
M. Arens-Corell, Boppard

Methoden zur Wirksamkeits- und Verträglichkeits-
prüfung von Topika für Säuglinge und Kinder
K.-P. Wilhelm, Schenefeld

Magistralrezepturen in der Kinderdermatologie
R. Eifler-Bollen, Eschborn

09:00 – 17:30 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 – 09:10 Uhr 

09:10 – 09:40 Uhr

09:40 – 10:10 Uhr 

10:10 – 10:35 Uhr 

10:35 – 10:55 Uhr

10:55 – 11:15 Uhr 

11:15 – 11:35 Uhr

Wissenschaftliches Programm

Mittwoch, 2. April 2008
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Zusammenfassung und Abschlussdiskussion
T. Pavicic, München

Pause
Besuch der Fachausstellung

Symposium der GD-Fachgruppe Dermatotherapie
                                                 
Update - Aktuelles aus Gesundheitsökonomie und  
Versorgungsforschung in der Dermatologie

 Vorsitz: M. Augustin, Hamburg
                  T. L. Diepgen, Heidelberg

Gesundheitspolitk 2008: Herausforderungen für die 
Dermatologie
M. Augustin, Hamburg

Pharmakoökonomie-Update 2008: Rabattverträge 
und IQWIG-Methodik
T. Müller-Bohn, Süsel

Beeinflusst der Klimawandel das<Auftreten von 
Haut- und Allergiekrankheiten in Deutschland
J. Augustin, Göttingen

Aktuelle gesundheitsökonomische Daten zum chro-
nischen Handekzem in Deutschland
T. L. Diepgen, Heidelberg 

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Krankheitskosten des Ulcus cruris in Deutschland - 
Ergebnisse einer nationalen Studie
S. Purwins, Hamburg

11:35 – 11:45 Uhr

11:45 - 12:15 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr

09:00 - 09:20 Uhr

09:20 - 09:40 Uhr

09:40 - 09:55 Uhr

09:55 - 10:10 Uhr

10:10 - 10:35 Uhr

10:35 - 10:50 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Wissenschaftliches Programm

10:50 - 11:05 Uhr

11:05 - 11:20 Uhr 

11:20 - 11.35 Uhr

11:35 - 11:45 Uhr

Therapeutischer Nutzen der Basistherapie mit einer  
Dexpanthenol-haltigen Salbe in der Selbstmedika-
tion
C. Lee-Seifert, Hamburg

Erfassung des patientendefinierten Nutzens in der 
Dermatologie - der „Patient Benefit Index“ (PBI)
S. J. Rustenbach, Hamburg

Versorgung der Acne vulgaris in Deutschland - 
Abschlussanalyse und Erfahrungsbericht
N. Franzke, Hamburg

Abschlussdiskussion
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Pause
Besuch der Fachausstellung

Firmenseminar 3                                                 

Dermokosmetika mit Derma-Membran-Struktur 
(DMS®) als kindgerechte Grundlagen in der  
pädiatrischen Dermatologie
 
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Stiefel Laboratorium GmbH, Offenbach

Vorsitz: H. W. Reinhardt, Offenbach
                 J.  Wohlrab, Halle/Saale

Einführung
H. W. Reinhardt, Offenbach

Offizinelle und innovative kindgerechte Vehikel-
Systeme
G. Wolf, Grafschaft-Ringen

Unterschiede in der Hautpenetration von Lipiden aus 
DMS®-Systemen und aus herkömmlichen Grundla-
gen
J. Wohlrab, Halle/Saale

11:45 - 12:15 Uhr

12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:20 Uhr 

12:20 – 12:45 Uhr 

12:45 – 13:10 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Adjuvante Behandlung des Atopischen Ekzems mit 
einer Creme auf Basis von N-Palmitoylethanolamin 
(PEA) – Ergebnisse einer internationalen Multicen-
ter-Studie (ATOPA-Studie) unter Einbeziehung von 
920 Kindern 
B. Eberlein, München

Abschlussdiskussion 

Zum Seminar wird ein Imbiss gereicht.
  
Pause
Besuch der Fachausstellung

Firmenseminar 4                                                 

Update Sonnenschutz 2008 - Neue Aspekte zur 
Prävention von hellem Hautkrebs 
  
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Spirig Pharma GmbH, Königsbrunn

Vorsitz: T. L. Diepgen, Heidelberg
                C. Surber, Egerkingen/ Schweiz

Einführung
T. L. Diepgen, Heidelberg

Pharmakologische Aspekte des Sonnenschutzes
C. Surber, Egerkingen/Schweiz 

Prävention von hellem Hautkrebs durch ein  
UV-Filter-haltiges Medizinprodukt – Ergebnisse
einer klinischen Studie
E. Stockfleth, Berlin 

Hautkrebs als Berufskrankheit – Präventionsmaß-
nahmen am Arbeitsplatz 
T. L. Diepgen, Heidelberg

13:10 – 13:35 Uhr 

13:35 – 13:45 Uhr 

13:45 - 14:15 Uhr

12.15 – 13.45 Uhr

12.15 – 12.20 Uhr 

12.20 – 12.45 Uhr 

12.45 – 13.10 Uhr 

13.10 – 13.35 Uhr 

Wissenschaftliches Programm
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13.35 – 13.45 Uhr 

13:45 - 14:15 Uhr

14:15 – 17:00 Uhr 

14:15 – 14:25 Uhr 

14:25 – 14:55 Uhr 
 
 
 
14:55 – 15:25 Uhr 

15:25 – 15:50 Uhr 

15:50 – 16:10 Uhr 

16:10 – 16:30 Uhr 

Abschlussdiskussion

Zum Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Pause
Besuch der Fachausstellung

Symposium der GD-Fachgruppe  
Dermatopharmakologie und -toxikologie                                                 

Neue Untersuchungsmethoden zur Bewertung 
dermaler Effekte von Arzneimitteln

Vorsitz: K. Nocker, Homberg/Ohm
                 H. Spielmann, Berlin

Einführung
H. Spielmann, Berlin

Einsatz rekombinanter Cytochrome P450 für eine 
prädiktive Arzneimittel-Entwicklung 
J. Doehmer, Garching

Toxikologische Bewertung von dermalen nanopar-
tikulären Targetingsystemen
H. Spielmann, Berlin

Kaffeepause
Besuch der Fachaustellung

Vorhersage der Hautpenetration durch Freiset-
zungsexperimente – Wunsch oder Wirklichkeit?
U. Schäfer, Saarbrücken

Einsatz von optischen Untersuchungsmethoden in   
der Dermatopharmakologie
J. Lademann, Berlin

Wissenschaftliches Programm
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Einsatz der Multiphotonen-Spektroskopie zur  
Untersuchung der Penetration von kosmetischen 
Produkten
K. König, Jena

Zusammenfassung 
K. Nocker, Homberg/Ohm

Pause
Besuch der Fachaustellung

Firmenseminar 5

Neues zur Aknetherapie

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf

Vorsitz: 
H. Gollnick, Magdeburg

Einführung
H. Gollnick, Magdeburg 

Die Rolle einer fixen Kombination von Adapalen und 
BPO in der Aknetherapie
H. Gollnick, Magdeburg 

Die Rolle von Antibiotika in der Aknetherapie - eine 
kritische Bestandsaufnahme
N. N. 

Abschlussdiskussion

Im Anschluss an das Seminar wird ein Imbiss 
gereicht.

16:30 – 16:50 Uhr  

16:50 – 17:00 Uhr

17:00 - 17:30 Uhr

17:30 – 19:00 Uhr

17:30 - 17:45 Uhr

17:45 - 18:15 Uhr

18:15 - 18:45 Uhr

18:45 - 19:00 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Dr. Michaela Arens-Corell  
Sebapharma GmbH & Co. KG 
Binger Str. 80 
D-56154 Boppard

Prof. Dr. med. Markus Böhm 
Klinik und Poliklinik für  
Hautkrankheiten 
Westfälische Wilhelms-Universität 
Von-Esmarch-Str. 58  
D-48149 Münster

Prof. Dr. med. Konrad Bork 
Universitäts-Hautklinik 
Johannes Gutenberg-Universität 
Langenbeckstr. 1 
D-55131 Mainz

Prof. Dr. med. Thomas L. Diepgen 
Universitätsklinikum Heidelberg 
Abteilung Klinische Sozialmedizin 
Thibautstr. 3 
D-69115 Heidelberg 

Prof. Dr. med. Bernadette Eberlein 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Technische Universität 
Biedersteiner Str. 29 
D-80802 München

Prof. Dr. med. Matthias Augustin  
Klinik für Dermatologie und Venerologie  
Universitäts-Klinik  
Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 52 
D-20246 Hamburg

Dr. med. Claudia Borelli  
Klinik und Poliklinik für  
Dermatologie und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11  
D-80337 München

Prof. Dr. Rolf Daniels 
Pharmazeutische Technologie  
Eberhard-Karls-Universität 
Auf der Morgenstelle 8 
D-72076 Tübingen 

Prof. Dr. Johannes Doehmer 
Institut für Lebensmittelchemie/
Molekulare Toxikologie 
Technische Universität 
Lichtenbergstr. 4 
D-85748 Garching

Apothekerin 
Rosemarie Eifler-Bollen 
Neues Rezeptur-Formularium 
Pharmazeutisches Laboratorium  
Carl-Mannich-Str. 20 
D-65760 Eschborn

Referenten und Vorsitzende
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Dr. med. Andreas Emmendörffer 
Euroderm GmbH 
Weißenfelser Str. 67 
D-04229 Leipzig

Dr. Heiner Gers-Barlag 
Beiersdorf AG 
Unnastr. 48 
D-20245 Hamburg

Prof. Dr. med. Peter Höger 
Kath. Kinderkrankenhaus  
Wilhelmstift gGmbH  
Abteilung Pädiatrische Dermatologie 
Liliencronstr. 130 
D-22149 Hamburg

Dr. Karsten König 
JenLab GmbH 
Schillerstr. 1 
D-07745 Jena

Dr. Joachim Kresken 
Irmgardis-Apotheke 
Tönisvorster Str. 27 
D-41749 Viersen

Priv.-Doz. Dr. med. Joachim Fluhr 
Bioskin GmbH 
Seydelstr. 18 
D-10117 Berlin 

Prof. Dr. med. Harald Gollnick 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie 
Otto von Guericke-Universität 
Leipziger Str. 44 D 
D-39120 Magdeburg

Prof. Dr. Burkhard Kleuser 
Pharmazeutisches Institut
Pharmakologie 
Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 2+4 
D-14195 Berlin 

Prof. Dr. med. Hans Christian Korting 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann 
Klinik für Dermatologie,
Venerologie und Allergologie 
Charité Universitätsmedizin 
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin 

Referenten und Vorsitzende
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Referenten und Vorsitzende

Dr. Melanie Laszczyk 
Birken GmbH 
Streiflingsweg 11 
D-75223 Niefern-Öschelbronn

Dr. Thomas Müller-Bohn 
Deutsche Apotheker Zeitung 
Seeweg 5A 
D-23701 Süsel

Dr. med. Alexa Patzelt 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie 
Charité Universitätsmedizin
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin 

Prof. Dr. med. Kristian Reich 
Dermatologikum Hamburg 
Stephansplatz 6 
D-20354 Hamburg

Dr. med. Dieter Reinel 
Hautarztpraxis 
Dr. Yvonne Gagu-Koll 
Tesdorpstr. 17 
D-20148 Hamburg 

Priv.-Doz. Dr. med. Dr. Andreas Luch 
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Diedersdorfer Weg 1 
D-12277 Berlin 

Dr. Karlheinz Nocker 
York Pharma GmbH 
Marktstr. 28 
D-35315 Homberg/Ohm

Dr. med. Tatjana Pavicic 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Dr. Holger Reimann 
Neues Rezeptur-Formularium 
Pharmazeutisches Laboratorium  
Carl-Mannich-Str. 20 
D-65760 Eschborn

Dr. Hans W. Reinhardt 
Stiefel Laboratorium GmbH 
Mühlheimer Str. 231 
D-63075 Offenbach
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Prof. Dr. med. Dr. Thomas Ruzicka 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Prof. Dr.  Monika Schäfer-Korting 
Pharmazeutisches Institut
Pharmakologie 
Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 2+4 
D-14195 Berlin

Prof. Dr. med. Christoph M. Schempp  
Universitäts-Hautklinik
Hauptstr. 7 
D-79104 Freiburg

Dr. med. Stephanie Siebert 
MediGene AG 
Lochhamer Str. 11 
D-82152 Planegg/Martinsried

Prof. Dr. med. Wolfram Sterry 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie 
Charité Universitätsmedizin
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin

Dr. Ulrich Schäfer 
Universität des Saarlandes 
Biopharmazie und 
Pharm. Technologie 
Gebäude A 41 
D-66123 Saarbrücken 

Dr. Armin Scheffler 
Birken GmbH 
Streiflingsweg 11 
D-75223 Niefern-Öschelbronn

Dr. Klaus-Rudolf Schroeder
Phenion GmbH & Co. KG 
Merowingerplatz 1a 
D-40225 Düsseldorf

Prof. Dr. med. Horst Spielmann 
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Diedersdorfer Weg 1
D-12277 Berlin

Prof. Dr. med. Eggert Stockfleth 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie 
Charité Universitätsmedizin 
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin

Referenten und Vorsitzende
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Dr. med. Myriam Straube
Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3 
D-53175 Bonn

Prof. Dr. med. Klaus-Peter Wilhelm 
Institut proDERM 
Industriestr. 1 
D-22869 Schenefeld

Dr. Gerd Wolf 
Robert-Koch-Apotheke 
Fauviller Ring 1 
D-53501 Grafschaft-Ringen

Prof. Dr. Leonhard Zastrow 
Lancaster Coty International 
Research and Developement Center 
Athos Palace 
2, rue de la Lüjernetta 
MC-98000 Monaco

Prof. Dr. Christian Surber 
Spirig Pharma AG 
Froschackerstr. 6 
CH-4622 Egerkingen
Schweiz

Priv.-Doz. Dr. med. Johannes Wohlrab 
Universitätsklinik für Dermatologie 
und Venerologie 
Martin-Luther-Universität 
Ernst-Grube-Str. 40 
D-06097 Halle/Saale

Prof. Dr. med. Andreas Wollenberg 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität  
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Referenten und Vorsitzende
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Veranstalter

Organisation

Tagungsstätte

Wissenschaftlicher 
Tagungsleiter

Tagungsbüro

GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V.
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

ID-Institute for Dermopharmacy GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

Hotel Angleterre
Friedrichstr. 31
D-10969 Berlin
Tel.: +49 (0) 30/20213-300
Fax: +49 (0) 30/20213-333

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann
Klinik für Dermatolologie,  
Venerologie und Allergologie
Bereich Experimentelle und  
Angewandte Physiologie der Haut
Charité Universitätsmedizin, Campus Mitte
Charitéplatz 1, D-10117 Berlin

Am 31.03., 01.04. und 02.04.2008 ist im Hotel 
Angleterre ein Tagungsbüro eingerichtet, das unter 
der Telefonnummer +49(0)171/5385212 erreichbar 
ist. Außerhalb dieser Zeiten steht die ID-Institute for 
Dermopharmacy GmbH für Auskünfte zur Verfü-
gung (Kontaktdaten siehe „Organisation“).

Allgemeine Hinweise
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Einlasskontrolle am
Tagungsort

Anmeldung

Teilnahmegebühren

Vortragsprogramm und   
Schiffstour inkl. Bewirtung  
am 31.03.08

Vortragsprogramm  
am 01.04.08

 
Vortragsprogramm  
am 02.04.08

 
Abendveranstaltung am 
01.04.08 (Buffet, Getränke  
und Kabarett)

Die Tagungsteilnehmer werden gebeten, sich vor 
Aufsuchen der Vortragsräume am Tagungsbüro an-
zumelden. Dort werden Namensschilder ausgehän-
digt, die bei Betreten der Vortragsräume sichtbar 
getragen werden müssen.

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte nur das dafür 
vorgesehene Fax-Formular, das unter der Internet-
Adresse www.gd-online.de zum Download zur 
Verfügung steht.

Bei Anmeldung mehrerer Teilnehmer verwenden 
Sie bitte für jede Person ein eigenes Anmelde- 
formular.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine  
Rechnung über die Teilnahmegebühr, die gleich- 
zeitig als Teilnahmebestätigung gilt.

       GD-Mitglieder    Nichtmitglieder                 
  Anmeldung           Spätere           Anmeldung           Spätere

  bis 15.03.08        Anmeldung       bis 15.03.08        Anmeldung

 
 100,00 €         150,00 €      110,00 €       160,00 €

 150,00 €         200,00 €      160,00 €       210,00 €

 
 150,00 €         200,00 €      160,00 €       210,00 €

   55,00 €           55,00 €        55,00 €         55,00 €

In den Teilnahmegebühren sind Tagungsunterlagen  

Allgemeine Hinweise



28

und Pausengetränke sowie am 01. und 02.04.2008 
ein Imbiss bei Besuch eines Firmenseminars  
enthalten. 

Neben den bis zum 15.03.2008 geltenden Früh-
buchertarifen können keine sonstigen Nachlässe 
gewährt werden. 

Die reduzierten Teilnahmegebühren für GD-Mitglie-
der gelten auch für Vertreter fördernder Mitglieder 
der GD.

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung 
auf das dort angegebene Konto der Gesellschaft für 
Dermopharmazie zu überweisen. 

Bei Anmeldung nach dem 15.03.2008 ist die Teil-
nahmegebühr in bar am Tagungsbüro vor Ort zu 
zahlen. Kartenzahlung ist nicht möglich. 

Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 € erhoben.

Die Tagung wurde von der Deutschen Dermatologi-
schen Akademie als Fortbildungsveranstaltung für 
Dermatologen zertifiziert.

Von der Bundesapothekerkammer wurde die Tagung 
als Fortbildungsveranstaltung für Apotheker zerti-
fiziert.

Tagungsunterlagen und Teilnahmebescheinigungen, 
auf denen die Fortbildungspunkte vermerkt sind, 
werden bei Anmeldung am Tagungsbüro ausgege-
ben.

Zahlungs- und  
Stornobedingungen

Zertifizierung

Tagungsunterlagen

Allgemeine Hinweise
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Am 01. und 02.04.2008 findet jeweils in der Zeit 
von 09:00 bis 17:30 Uhr im Raum Nottingham 
eine kleine Industrieausstellung statt. Ansprech-
partner für interessierte Firmen ist die ID-Institute 
for Dermopharmacy GmbH (Kontaktdaten siehe 
„Organisation“).

Am 31.03.2008, 12.00 Uhr, findet im Hotel Angleter-
re (Bibliotheksraum, 1. Etage) eine Pressekonferenz 
der GD statt, zu der nur Journalisten mit gültigem 
Presseausweis zugelassen sind. Journalisten, die 
an der Tagung teilnehmen oder Interviews führen 
möchten, wenden sich bitte an das Tagungsbüro.

Soweit verfügbar, können Tagungsteilnehmer im 
Hotel Angleterre unter dem Stichwort „Dermo-
pharmazie“ bis zum 09.03.2008 Zimmer zum Preis 
von 97,00 € (EZ) bzw. 122,00 € (DZ) inkl. Frühstück 
buchen. 

Reservierungen unter Tel.-Nr. +49(0)30/20213-300 
oder unter Fax-Nr. +49(0)30/20213-333.

Fachausstellung

Pressekonferenz

Hotel

Allgemeine Hinweise

Mitgliedschaft in der GD

Die GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die wissenschaftliche Forschung in allen Bereichen der 
Dermopharmazie zu fördern, neue Erkenntnisse aus diesen Bereichen der 
Öffentlichkeit vorzustellen und sich für eine intensive Zusammenarbeit 
von Ärzten, Apothekern und anderen auf dem Gebiet der Dermopharma-
zie tätigen Fachleuten einzusetzen.

Die Gesellschaft besteht aus ordentlichen und fördernden Mitgliedern. 
Als ordentliche Mitglieder werden Ärzte, Apotheker und andere Fachleute 
mit abgeschlossenem Hochschulstudium aufgenommen. Voraussetzung 
hierfür ist ein schriftlicher Antrag an den Vorstand, der über die Aufnah-
me entscheidet. Mitgliedschaftsanträge liegen am Tagungsbüro bereit.




